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Niederschrift 
 

über die 1. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses Borgsum am Mittwoch, dem 
04.03.2020, im Amtsverwaltung Wyk, Zimmer 3 (EG). 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 18:00 Uhr - 19:29 Uhr 
 
 Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Volker Martens Vorsitzender  
Herr Andreas Johannsen stellv. Vorsitzender  
Herr Ole Sieck   
 von der Verwaltung 
Herr Hauke Stammer   
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 

 2 .  Anträge zur Tagesordnung 
 3 .  Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung und Beschlussfassung von Tages-

ordnungspunkten 
 4 .  Prüfung der Buchungsbelege 2016 und 2017 
 4.1 .  Prüfung der Buchungsbelege 2018 
 5 .  Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2016 der Gemeinde Borgs-

um sowie Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
Vorlage: Borg/000104 

 6 .  Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2017 der Gemeinde Borgs-
um sowie Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
Vorlage: Borg/000112 

 7 .  Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2018 der Gemeinde Borgs-
um sowie Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
Vorlage: Borg/000118 

 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
  

Der Ausschussvorsitzende Herr Martens begrüßt die Anwesenden und stellt die ord-
nungsgemäße Einladung sowie Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

 2. Anträge zur Tagesordnung 
  

Herr Martens beantragt aufgrund der Eilbedürftigkeit, die Beratung und Beschlussfas-
sung über den Jahresabschluss 2018 der Gemeinde Borgsum sowie Genehmigung der 
über- und außerplanmäßigen Ausgaben und die Belegprüfung 2018 mit in die Tages-
ordnung aufzunehmen. Der Jahresabschluss 2018 wurde in der vergangenen Woche 
fertiggestellt. 
Dem Antrag wird einstimmig entsprochen. 
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Die Vorlage “Borg/000118“ zum  Jahresabschluss 2018 wird als Tischvorlage verteilt. 
Die Prüfung der Buchungsbelege 2018 wird unter Punkt 4.1 der Tagesordnung einge-
fügt. Die Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2018 der Gemein-
de Borgsum sowie Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben erfolgt 
unter Punkt 7 der Tagesordnung. 
 
 

 3. Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung und Beschlussfassung von 
Tagesordnungspunkten 

  
Alle Tagesordnungspunkte sollen öffentlich beraten werden. 
 
 

 4. Prüfung der Buchungsbelege 2016 und 2017 
  

Die Buchungsbelege der Haushaltsjahre 2016 und 2018 wurden stichprobenartig ge-
prüft. Es wurden keine Beanstandungen festgestellt. 
 
 

 4.1. Prüfung der Buchungsbelege 2018 
  

Die Buchungsbelege des Haushaltsjahres 2018 wurden stichprobenartig geprüft. Es 
wurden keine Beanstandungen festgestellt. 
 
 

 5. Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2016 der Gemeinde 
Borgsum sowie Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
Vorlage: Borg/000104 

  
Sachdarstellung mit Begründung: 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss der Gemeinde Borgsum hat den Jahresabschluss 
2016 der Gemeinde Borgsum mit seinen Bestandteilen gemäß § 44 GemHVO-Doppik,  
ausweislich des Prüfungsprotokolls beraten und wie folgt zum Abschluss in Anlehnung 
an § 95 n GO festgestellt: 
 
Der Haushaltsplan wurde im Wesentlichen eingehalten. Die Abweichungen liegen in 
vertretbarem Rahmen. 
 
Die einzelnen Rechnungsbeträge wurden - soweit geprüft - sachlich und rechnerisch 
vorschriftsmäßig begründet und belegt. 
 
Bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie der Vermö-
gens- und Schuldenverwaltung wurde - soweit geprüft – nach den geltenden Vorschrif-
ten verfahren. 
 
Das Vermögen und die Schulden wurden richtig nachgewiesen. 
 
Der Anhang zum Jahresabschluss ist vollständig und richtig. 
 
Dem Jahresabschluss ist der Lagebericht beigefügt. 
 
Die über- / außerplanmäßigen Ausgaben i.H.v. insgesamt 167.486,77 EUR soll von der 
Gemeindevertretung genehmigt werden. 
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Hinweis:  
Der Planansatz der ordentlichen Aufwendungen (17) aus der Ergebnisrechnung beträgt 
603.800,00 EUR. Dem gegenüber steht das IST mit 664.111,05 EUR. In dem IST sind 
die über- und außerplanmäßigen Ausgaben mit enthalten. Der Planansatz wurde somit 
um 60.311,05 EUR überschritten. 
Den über- und außerplanmäßigen Ausgaben stehen über- und außerplanmäßige Ein-
nahmen i.H.v. 264.244,17 EUR gegenüber. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Der Jahresabschluss 2016 wird einstimmig beschlossen. 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüfte Jahresabschluss zum 31.12.2016 der 
Gemeinde Borgsum wird von dem Bürgermeister vorgelegt und wie folgt festgestellt: 
 
Der Jahresabschluss wird auf 2.585.081,01EUR Bilanzsumme festgesetzt. 
 
Der ausgewiesene Jahresfehlbetrag beläuft sich auf 1.042,22 EUR. 
 
Der Jahresfehlbetrag wird zu Lasten der Ergebnisrücklage ausgeglichen. 
 
Der Bestand an liquiden Mitteln der Gemeinde gegenüber der Einheitskasse beträgt 
zum Jahresabschluss 724.468,87 EUR. 
 
Der Jahresabschluss wird wie vorgelegt anerkannt und beschlossen. 
 
Mit der o.a. Buchung / Verrechnung sowie der Bekanntmachung des Jahresabschlus-
ses gem. § 14 Abs. 5 des KPG wird der Amtsdirektor des Amtes Föhr-Amrum beauf-
tragt. 
 
Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben i.H.v. 167.486,77 EUR werden genehmigt. 
 
 

 6. Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2017 der Gemeinde 
Borgsum sowie Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
Vorlage: Borg/000112 

  
Sachdarstellung mit Begründung: 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss der Gemeinde Borgsum hat den Jahresabschluss 
2017 der Gemeinde Borgsum mit seinen Bestandteilen gemäß § 44 GemHVO-Doppik,  
ausweislich des Prüfungsprotokolls beraten und wie folgt zum Abschluss in Anlehnung 
an § 95 n GO festgestellt: 
 
Der Haushaltsplan wurde im Wesentlichen eingehalten. Die Abweichungen liegen in 
vertretbarem Rahmen. 
 
Die einzelnen Rechnungsbeträge wurden - soweit geprüft - sachlich und rechnerisch 
vorschriftsmäßig begründet und belegt. 
 
Bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie der Vermö-
gens- und Schuldenverwaltung wurde - soweit geprüft – nach den geltenden Vorschrif-
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ten verfahren. 
 
Das Vermögen und die Schulden wurden richtig nachgewiesen. 
 
Der Anhang zum Jahresabschluss ist vollständig und richtig. 
 
Dem Jahresabschluss ist der Lagebericht beigefügt. 
 
Die über- / außerplanmäßigen Ausgaben i.H.v. insgesamt 107.323,47 EUR soll von der 
Gemeindevertretung genehmigt werden. 
 
Hinweis: Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben sind im Wesentlichen auf die feh-
lende Umbuchung der Deckungskreise und Ausweisänderungen von zu buchenden 
Sachverhalten im Zusammenhang mit der engeren Auslegung der GemHVO-Doppik 
zurückzuführen.  
Den über- und außerplanmäßigen Ausgaben stehen über- und außerplanmäßigen Ein-
nahmen von 104.637,60 EUR gegenüber. 
 
Der Planansatz der ordentlichen Aufwendungen (17) aus der Ergebnisrechnung 2017 
beträgt 655.700,00 EUR. Dem gegenüber steht das IST mit 658.753,86 EUR. In dem 
IST sind die über- und außerplanmäßigen Ausgaben mit enthalten. Der Planansatz 
wurde somit um 3.053,86 EUR überschritten. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Der Jahresabschluss 2017 wird einstimmig beschlossen. 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüfte Jahresabschluss zum 31.12.2017 der 
Gemeinde Borgsum wird von dem Bürgermeister vorgelegt und wie folgt festgestellt: 
 
Der Jahresabschluss wird auf 2.536.196,82 EUR Bilanzsumme festgesetzt. 
 
Der ausgewiesene Jahresfehlbetrag beläuft sich auf 43.848,11 EUR. 
 
Der Jahresfehlbetrag wird zu Lasten der Ergebnisrücklage ausgeglichen. 
 
Der Bestand an liquiden Mitteln der Gemeinde gegenüber der Einheitskasse beträgt 
zum Jahresabschluss 747.378,81 EUR. 
 
Der Jahresabschluss wird wie vorgelegt anerkannt und beschlossen. 
 
Mit der o.a. Buchung / Verrechnung sowie der Bekanntmachung des Jahresabschlus-
ses gem. § 14 Abs. 5 des KPG wird der Amtsdirektor des Amtes Föhr-Amrum beauf-
tragt. 
 
Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben i.H.v. 107.323,47 EUR werden genehmigt. 
 
 

 7. Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2018 der Gemeinde 
Borgsum sowie Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
Vorlage: Borg/000118 
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Sachdarstellung mit Begründung: 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss der Gemeinde Borgsum hat den Jahresabschluss 
2018 der Gemeinde Borgsum mit seinen Bestandteilen gemäß § 44 GemHVO-Doppik,  
ausweislich des Prüfungsprotokolls beraten und wie folgt zum Abschluss in Anlehnung 
an § 95 n GO festgestellt: 
 
Der Haushaltsplan wurde im Wesentlichen eingehalten. Die Abweichungen liegen in 
vertretbarem Rahmen. 
 
Die einzelnen Rechnungsbeträge wurden - soweit geprüft - sachlich und rechnerisch 
vorschriftsmäßig begründet und belegt. 
 
Bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie der Vermö-
gens- und Schuldenverwaltung wurde - soweit geprüft – nach den geltenden Vorschrif-
ten verfahren. 
 
Das Vermögen und die Schulden wurden richtig nachgewiesen. 
 
Der Anhang zum Jahresabschluss ist vollständig und richtig. 
 
Dem Jahresabschluss ist der Lagebericht beigefügt. 
 
Die über- / außerplanmäßigen Ausgaben i.H.v. insgesamt 62.647,16 EUR soll von der 
Gemeindevertretung genehmigt werden. 
 
Hinweis: Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben sind im Wesentlichen auf die feh-
lende Umbuchung der Deckungskreise und Ausweisänderungen von zu buchenden 
Sachverhalten im Zusammenhang mit der engeren Auslegung der GemHVO-Doppik 
zurückzuführen.  
Den über- und außerplanmäßigen Ausgaben stehen über- und außerplanmäßigen Ein-
nahmen von 128.470,22 EUR gegenüber. 
 
Der Planansatz der ordentlichen Aufwendungen (17) aus der Ergebnisrechnung beträgt 
680.400,00 EUR. Dem gegenüber steht das IST mit 651.620,43 EUR. In dem IST sind 
die über- und außerplanmäßigen Ausgaben mit enthalten. Der Planansatz wurde somit 
um 28.779,57 EUR unterschritten. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Der Jahresabschluss 2018 wird einstimmig beschlossen. 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüfte Jahresabschluss zum 31.12.2018 der 
Gemeinde Borgsum wird von dem Bürgermeister vorgelegt und wie folgt festgestellt: 
 
Der Jahresabschluss wird auf 2.541.278,37 EUR Bilanzsumme festgesetzt. 
 
Der ausgewiesene Jahresüberschuss beläuft sich auf 60.100,64 EUR. 
 
Der Jahresüberschuss wird der Ergebnisrücklage zugeführt. 
 
Der Bestand an liquiden Mitteln der Gemeinde gegenüber der Einheitskasse beträgt 
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zum Jahresabschluss 819.683,65 EUR. 
 
Der Jahresabschluss wird wie vorgelegt anerkannt und beschlossen. 
 
Mit der o.a. Buchung / Verrechnung sowie der Bekanntmachung des Jahresabschlus-
ses gem. § 14 Abs. 5 des KPG wird der Amtsdirektor des Amtes Föhr-Amrum beauf-
tragt. 
 
Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben i.H.v. 62.647,16 EUR werden genehmigt. 
 
 

 
Der Ausschussvorsitzende bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung um 
19:29 Uhr. 

 

 
 
 
 
 
 

Volker Martens Hauke Stammer 
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